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Jesus Christus spricht: „Selig sind die Sanftmütigen, denn sie 
werden das Erdreich besitzen.“ (Matthäus 5,5)

Lasst uns zuversichtlich bleiben. Dass am 
Ende doch die leisen und sanften Töne zu 
hören sein werden. Dass am Ende 
nicht die Lauten und Mächti-
gen und Brutalen gewinnen 
werden. Dass am Ende doch 
Frieden einziehen wird – in 
die Welt und in unsere Her-
zen. Lasst uns zuversichtlich 
bleiben… Angst ist jetzt bei uns 
allen: Der schreckliche Angriff auf 
Israel, der brutale Krieg in der Ukraine, die 
große Gefahr für unsere Demokratien durch 
Intoleranz und Populismus.
Ja, ich habe oft Angst. Angst vor einer Welt, 
die aus den Fugen scheint. Angst vor all dem 
Hass, von dem wir jeden Tag hören und des-
sen Folgen überall spürbar sind. Es ist besser 
über Angst zu sprechen. Nicht allein bleiben 
damit. Und wahrnehmen, was Mut machen 
kann: Der Vater, der sich alleine um seine 
beiden Kinder kümmert und auch noch sei-
ne Mutter pflegt. „Es geht immer irgendwie 
weiter.“, sagt er. Die Menschen, die im Pfle-
gewohnstift für unsere Alten und Ältesten da 
sind – mit so viel Liebe und Geduld. Wenn ich 
das erlebe, bewegt es mich sehr.
All die, die sich jeden Tag in unserer 
Gemeinde engagieren. Es sind so vie-
le und wir können uns auf sie verlas-
sen. „Selig sind die Sanftmütigen…“  
„Wärme“ ist das Thema des Gemeindebrie-
fes, den Sie jetzt in den Händen halten. Es 

sind – da bin ich mir sicher – die Sanftmüti-
gen, die Wärme in unser Leben bringen. Die 

uns das Herz wärmen. Und uns Hoff-
nung machen. Menschen, die 

uns daran erinnern, dass es so 
viel Gutes gibt in dieser Welt. 
„Alles gut?“, fragt mich mein 
Sohn. Manchmal zehnmal am 
Tag. „Alles gut!“, antworte ich 

immer. Obwohl oft genug nicht 
alles gut ist bei mir. Aber ich möch-

te jeden Tag neu sehen lernen, was mir 
und ihm und uns allen Mut machen kann. 
„Selig sind die Sanftmütigen.“ Der, der das 
sagt, kommt in einer armseligen Krippe zur 
Welt. In unsere oft so kalte Welt. Aber mit 
seinen Worten kann er Herzen erreichen. 
„Sanftmütigkeit ist sein Gefährt.“, heißt es 
über Jesus im Gesangbuch (EG 1). Es ist nicht 
alles gut. Aber es wird gut werden. Lasst uns 
zuversichtlich bleiben. Hoffnung kommt in 
die Welt. Schaut auf die Sanftmütigen im Ad-
vent. Dann könnt Ihr das entdecken in Eurem 
Leben: Gottes Liebe ist unterwegs zu uns 
Menschen. Darum: Freut Euch auf die Ad-
ventszeit! Auf die Lieder, auf die Lichter, auf 
jede Tür, die aufgeht. Lasst uns an die Krippe 
treten und uns wärmen an der Liebe Gottes.  
 
Freut Euch auf Weihnachten! Und bleibt alle 
behütet im Neuen Jahr!

Euer Pastor Ulrich von Stuckrad-Barre
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Red.: „Wärme“, das ist das Thema dieser Ge-
meindebriefausgabe. Was verbinden Sie ganz 
persönlich mit diesem Begriff?
Jeannette Schulze (JS): Einerseits gibt es da 
die fühlbare Wärme, im Sommer zum Bei-
spiel, im Urlaub oder, wenn es draußen kalt 
ist und man einen warmen Raum, wie die-
sen hier, betritt. Anderseits denke ich an die 
zwischenmenschliche Wärme, an wohlwol-
lendes und vertrauensvolles Miteinander, 
an gute Begegnungen, privat und in meiner 
Arbeit, oder einfach an eine Umarmung.
Eike Dralle (ED): Mir geht es ähnlich. Ich 
verbinde damit zum einen die mensch-
liche Wärme, ein Lächeln oder eine Höf-
lichkeit. Außerdem denke ich an die phy-
sikalische Wärme z. B. eines Kaminofens, 
des Badebottichs in unserem Garten oder 
an die Wirkung warmweißer Beleuchtung. 
Red.: Herr Dralle, Sie sind Aufsichtsrats-
vorsitzenden der EnergieGenossenschaft 
Schwüblingsen, die ein Nahwärmenetz be-
treibt. Wie ist dieses Projekt entstanden? 
ED: Ohne Jan Brennecke, der im Nebenjob 
einen Brennholzhandel betreibt, gäbe es 
heute kein Nahwärmenetz. Er entwickelte 
im Jahr 2017 die Idee und zusammen mit 
einem Planer die Umsetzung einer mitten 
im Dorf gelegenen Heizzentrale. Es folgten 
Info-Termine, man besuchte ein Beispiel-
projekt, Ehrenamtliche konnten gewon

nen, die Genossenschaft gegründet wer-
den. Die Finanzierung der Baumaßnahme 
gelang mithilfe verschiedener Fördertöpfe. 
Im Januar 2019 konnte die Anlage in Betrieb 
genommen werden, mittlerweile nutzen 
125 Abnehmer die nachhaltige Nahwärme. 
Red.: Würden Sie sagen, dass ein solches 
Projekt auch für mehr Wärme „zwischen den 
Menschen“ sorgt? 
ED: Ja, auf jeden Fall, auch wenn es an-
fangs einige Skeptiker gab. Die konnten 
dann einerseits durch den Genossen-
schaftsgedanken andererseits durch 
die Wirtschaftlichkeit und Nachhaltig-
keit des Systems überzeugt werden. Die 
Dorfgemeinschaft wird gestärkt, man 
unterstützt sich gegenseitig, das er-
zeugt Wärme zwischen den Menschen.                                                                                                       
Red.: Frau Schulze, Weihnachten steht vor 
der Tür. Gott kommt in einem kalten Stall als 
Baby zur Welt. Bevor Sie nach Uetze gekom-
men sind, haben Sie in Celle in einem Projekt 
mit Neugeborenen und deren Familien ge-
arbeitet. Wie wichtig ist zwischenmenschliche 
Wärme für Sie? 
JS: Sie ist für meine Arbeit unerlässlich. Die 
Begegnungen im Rahmen meiner Projekte 
in Celle funktionierten nur mit gegenseiti-
ger Wertschätzung. Gerade bei den DEL-
FI®-Kursen, die den Eltern einen Raum 
bieten, die Bindung zu ihren Kindern zu 

Wärme
Ein Doppel-Interview mit userer neuen Diakonin Jeannette Schulze (JS) 
und Eike Dralle, dem Ortsbürgermeister und Aufsichtsratsvorsitzenden 
der EnergieGenossenschaft Schwüblingsen eG (ED).



| 5Seitenblick

Jeannette Schulze (2. v. l.) ist die neue Diakonin der Kirchengemeinde An Aue und Fuhse. 
Eike Dralle (r.) ist Ortsbürgermeister von Schwüblingsen und Aufsichtsratsvorsitzender der 
Genossenschaft. Gemeinsam mit dem Aufsichtsratsmitglied Cord Fricke sowie den Vor-
standsmitgliedern Ronald Roffka und Gisela Ohrt gewährte er der Redaktion einen fachkun-
digen Einblick in die Heizzentrale des Nahwärmenetzes.

festigen, ist Vertrauen unter allen Betei-
ligten unerlässlich. Auch bei der Arbeit mit 
Jugendlichen oder älteren Menschen spielt 
die zwischenmenschliche Wärme eine 
große Rolle. Sie steht für die christlichen 
Werte wie Toleranz, Akzeptanz, Interesse 
für- und aneinander, sich gegenseitig ernst 
zu nehmen.
Red.: Hin und wieder hört man Sätze wie 
„Unsere Gesellschaft ist kalt geworden.“ Wo 
wünschen Sie sich mehr Wärme?
JS: Ich wünsche mir mehr Zwischen-
menschliches, mehr Aufmerksamkeit für 
das, was mein Gegenüber gerade braucht. 
Wir sollten helfen, statt wegzugucken, z. B. 
wenn wir Obdachlosen begegnen.

ED: Im Umgang miteinander wün-
sche ich mir mehr Rücksicht, Nach-
sicht und Verständnis für die Mei-
nung und Gefühle anderer Menschen. 
Red.: Was kann jede/r Einzelne Ihrer Meinung 
nach dafür tun?
J.S.: Man sollte sich gegenseitig besser zu-
hören und sich wertschätzend begegnen. 
Außerdem sollten wir alle aktiv einschrei-
ten, wenn wir Situationen erleben, in denen 
Menschen gemobbt oder erniedrigt wer-
den.
ED: Weniger ICH, weniger Ellbogen; dafür 
mehr WIR und mehr offene Arme, Ohren 
und Herzen!
Red.: Vielen Dank für das Gespräch.
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ecker (91), Obershagen
Mir wird warm, wenn ... unsere Kinder davon

erzählen, dass sie eine schöne Kindheit gehabt haben.
Mir wird kalt, wenn ... ich von den 
schrecklichen Kriegen in unserer Welt höre.

Arendt Dralle (14), Schwüblingsen 

Mir wird warm, wenn ... mir bewusst 
wird, wie gut ich es habe.

 Mir wird kalt, wenn ... ich an die Leute
denke, die Krieg, Verhetzung und

gewaltsame Trennung von 
Familienmitgliedern erleben müssen.

Ba
rb

ar
a S

chediwy (69), Dollbergen

Mir wird warm, wenn ... Menschen lachen, sich 
einander zuwenden und wenn ich Musik höre.
Mir wird kalt, wenn ... ich von Krieg erfahre, 
von Gewalt und Zerstörung, auch des Klimas.

Janosch Ernst (9), Uetze

                   Mir wird warm, wenn ... ich glücklich bin, 
weil ich mit Lego bauen kann.

Mir wird kalt, wenn ... ich traurig bin, weil mich 
meine kleine Schwester ärgert.
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Mir wird warm, wenn ... ich morgens mit meiner 
Familie eine gute Tasse Kaffee trinken kann.
Mir wird kalt, wenn ... ich an unser Bildungs-
system denke.

Jette Petersen (8), Hänigsen

Mir wird warm, wenn ... ich
heißen Kakao trinke.

Mir wird kalt, wenn ... ich zu
lange im Schnee spiele.

Werbung

druck
punkt
langer

DRUCK
VOR ORT

IHR

PARTNER

info@druckpunkt-langer.de
Tel. 05173-922353
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10. März 2024
Kirchenvorstandswahl

Im Jahr 2024 hat unsere junge Kirchenge-
meinde An Aue und Fuhse eine Premiere. 
Am 10. März 2024 findet die erste Kirchen-
vorstandswahl in dieser Kirchengemeinde 
statt. Vieles ist wie bei den Kirchenvor-
standswahlen, die in den Altgemeinden 
stattgefunden haben, manches ist auch 
anders. Hier finden Sie schon mal das Wich-
tigste in zusammengefasster Form.
Gewählt werden insgesamt elf Kandida-
tinnen oder Kandidaten. Davon kommen 

jeweils vier aus den Altgemeinden Uetze/
Katensen und Hänigsen/Obershagen/Alt-
merdingsen sowie drei aus Dollbergen/
Schwüblingsen. Die Kandidat*innen müs-
sen zu Beginn der Amtszeit des Kirchenvor-
stands das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und am Wahltag mindestens 5 Monate der 
Kirchengemeinde angehören. 

Für die Wahl wurden drei Wahlbezirke ge-
bildet und sieben Wahllokale eingerichtet:

Hänigsen/
Obershagen/ 
Altmerdingsen

Altmerding-
sen

Friedhofskapelle,
Hänigser Kirchweg 2

09:00 – 10:00 Uhr

Obershagen Dorfzentrum St. Nicolai 
Obershagen, Hauptstr. 40

11:30 – 13:30 Uhr

Hänigsen Haus der Begegnung 
Hänigsen, An der Kirche 2

14:00 – 16:00 Uhr

Wahlbezirk Ortschaft Wahllokal Öffnungszeiten

Uetze/
Katensen

Uetze KiZ (Gemeindezentrum) 
Uetze, Kirchstr. 7

11:30 – 13:30 Uhr

Katensen Michaelis-Kirche, 
Burgdorfer Weg

14:00 – 16:00 Uhr

Dollbergen/
Schwüblingsen

Dollbergen Gemeindehaus Dollbergen,
Fuhsestr. 19

11:30 – 13:30 Uhr

Schwüblingsen Alte Schule, Beerbuschstr. 3 14:00 – 16:00 Uhr
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Diese unterschiedlichen Öffnungszeiten 
der Wahllokale resultieren daraus, dass pro 
Wahlbezirk ein Wahlvorstand gebildet wird, 
der in allen Wahllokalen seines Bezirks bei 
der Wahl anwesend sein muss. Wenn Sie 
während der Öffnungszeiten nicht in das 
Wahllokal gehen können – kein Problem: 
neben der Briefwahl können Sie dieses Mal 
Ihre Stimme auch online abgeben. Sobald Sie 
Ihre Wahlunterlagen in den Händen halten, 
steht diese Möglichkeit der Stimmabgabe für 
Sie zur Verfügung.

Sie möchten an dem Wahltag auch einen 
Gottesdienst besuchen? Kein Problem. 
Wir freuen uns, Sie an diesem besonderen 
Tag jeweils um 10:30 Uhr in den Kirchen in 
Obershagen, Dollbergen und Uetze begrü-
ßen zu dürfen.
Die Auszählung der Stimmen findet um 17:00 
Uhr im KiZ, dem neuen Gemeindehaus in 
Uetze, statt. Dort können Sie dann auch die 
Ergebnisse erfahren. 

Wir zählen auf Ihre Stimme!

Werbung
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Wahlbezirk Dollbergen-Schwüblingsen

Barbara Schediwy, 69, Dollbergen: 
Jahrelang wurde ich durch die Kirche bereichert.
Ich möchte nun etwas zurückgeben. Mir ist die Diakonie 
wichtig und die christliche Gemeinschaft.

Claudia Fricke, 52, Bundesbahnamtsrätin, 
Schwüblingsen
Mir ist wichtig, dass Kirche in unseren Dörfern weiterhin 
erlebbar und sichtbar bleibt.

Sonja Kynast, 48, Hauswirtschaftliche Betriebslei-
terin, Schwüblingsen:
Ich finde es wichtig, dass es Angebote für Kinder und 
Jugendliche gibt, damit sie den christl. Glauben ken-
nenlernen und selbst entscheiden können, ob sie ihn 
leben möchten.

Ulrich Bode, 68, Kriminalbeamter i.R./ selbst. 
Business Coach, Uetze:
Den Wandel unserer Kirche möchte ich gern mit einer 
Stärkung der Gemeindearbeit mitgestalten – und mit 
Ihnen ins Gespräch kommen.

Gisa Fricke-Stellfeldt, 52, Gymnasiallehrerin, Uetze:
Kirche als Ort der Begegnung bietet viele Möglichkeiten, 
Glauben an Gott nachzuspüren und lebendig zu halten. 
Dafür möchte ich mich im Kirchenvorstand engagieren.

Wahlbezirk Uetze-Katensen
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Wahlbezirk Dollbergen-Schwüblingsen

Uwe Hoffmann, 58, Sparkassenbetriebswirt, Uetze:  
Ab 2000 im Kirchenvorstand - vieles wurde bewegt in 
der Zeit, aber vieles ist auch noch (neu) zu gestalten. Aus 
Altem lernen und aus dem Guten der Vergangenheit die 
Zukunft aufbauen.

Harald Stern, 72, Rentner, Uetze:
 Wir haben viel bewegt in den vergangenen Jahren, immer 
lösungsorientiert, kollegial und offen. Ich freue mich auf 
weitere Jahre im KV-Team.

Gerald Wietfeld, 55, Landmaschinenmechaniker, Uetze:
Meine Bodenständigkeit, mein fester Glaube an Gott und 
meine Bereitschaft, mich in Gemeinschaften zu engagieren 
sind meine Beweggründe mich in die Aufgaben des Kirchen-
vorstandes einzubringen.

Friedhelm Bruns, 58, Dipl. Agraringenieur, 
Hänigsen:
Damit Kirchenleben in unseren Dörfern auch 
weiterhin erlebbar bleibt, müssen die vielen, 
verschiedenen Gebäude instand gehalten wer-
den. Darum möchte ich mich kümmern. 

Wahlbezirk Hänigsen-Obershagen-Altmerdingsen
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Rainer Lindenberg, 71, Renter, Hänigsen:
„Alter Hänigser“, verheiratet, Geschäftsführer (i.R.), 
Vorstand Freibad eG (i.R.), Ehrenamt LEADER-Region, 
BeGEISTerter Christ

Heidemarie Bühring, 70, Unternehmerin, Hänigsen:
Für echte „Hänser Kasper“ ist Herkunft ein wertvoller An-
ker. Gerade bei einem Doppelleben zwischen Großstadt 
und Elternhaus. Ich möchte etwas zurückgeben.

Daniela Leider, 44, Sachbearbeitung, Hänigsen:
Hallo, mein Name ist Daniela Leider. Für mich 
bedeutet Kirche Glauben und Zusammenhalt.
Am meisten liegen mir die Kinder am Herzen
und natürlich die Jugendarbeit.

Sabine Kubitz, 53, kaufm. Angestellte, Hänigsen:
Die Mitarbeit im Kirchenvorstand in den letzten
 6 Jahren hat mir Freude bereitet. Meinen Glauben
und meine Kraft möchte ich gerne weiterhin dem
Amt zur Verfügung stellen.

Matthias Oppermann, 60, Kirchenbeamter, Hänigsen
Mit meiner Erfahrung, die ich als Kirchenvorsteher 
bisher sammeln konnte, möchte ich mithelfen, die
Aufgaben, die vor uns liegen, zu meistern.
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Im Namen des Kirchenvorstands und des 
Pfarramtes sagen wir von Herzen DANKE 
für die vielfältige Unterstützung, die wir im 
ersten Jahr als Kirchengemeinde An Aue 
und Fuhse erfahren haben.
Für die vielen großen und kleinen Geld-
spenden, die im vergangenen Jahr für ver-
schiedene Projekte der kirchlichen Arbeit 
zusammenkamen, bedanken wir uns eben-
so herzlich, wie bei allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern in den vielfältigen Berei-
chen der Gemeindearbeit in unseren Orten 
und den Fördervereinen. Es ist großartig, 
dass es euch gibt!
Ein besonderer Dank gilt unseren ehren-
amtlich und hauptberuflich Mitarbeiten-
den für die im vergehenden Jahr geleistete 
Arbeit. Arbeit, die oft gar nicht so sehr in der 
Öffentlichkeit stattfindet, an vielen Stellen 
aber sehr viel für unsere Kirchengemeinde 

Wir sagen DANKE 
Ein Jahr Kirchengemeinde An Aue und Fuhse

und der ihr angehörenden Menschen be-
wegt.

Wir freuen uns, dass in unseren Orten viele 
Menschen leben, die die kirchliche Arbeit 
unterstützen und schlichtweg da sind, wenn 
wir Hilfe brauchen.
Wir hoffen, auch im kommenden Jahr auf 
Ihre Hilfe zählen zu können, vor allem aber 
wünschen wir Ihnen und Euch eine besinn-
liche Adventszeit, ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein friedliches und gesundes 
neues Jahr 2024!

Mit allen guten Wünschen,
Pastorin Heidi Kück                                                                       

(als Kirchenvorstandsvorsitzende)                                 
Claudia Fricke

(als stv. Kirchenvorstandsvorsitzende)

Bereits im vergangenen Winter haben wir 
in unseren Kirchen und Kapellen die Raum-
temperatur bei Gottesdiensten auf 15°C 
reguliert. Die Gemeindehäuser und Büros 
unserer Mitarbeitenden wurden auf 19°C 
geheizt.
Auch für die kommende Heiz-Saison legen 
wir diesen Maßstab an, um Ressourcen zu 

schonen und einen Beitrag zum Umwelt-
schutz zu leisten.
Frieren muss trotzdem niemand! Denn in 
unseren Kirchen und Kapellen liegen, wie 
im vergangenen Winter, Decken aus – nur 
für den Fall, dass jemand vergessen hat, sich 
temperaturgerecht zu kleiden…

Kirchliche Raumtemperatur im Winter 
Das reicht!
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Dr. Joachim Stalmann 
ein Nachruf  

von P. Ulrich von Stuckrad-Barre

Im August haben wir in der Uetzer Kirche in einem bewegenden Gottesdienst von 
Dr. Joachim Stalmann Abschied genommen. Joachim Stalmann hat als Theologe und 

Kirchenmusiker einen großen Beitrag zur Neugestaltung der deutschsprachigen 
Gottesdienstagenden und des Evangelischen Gesangbuchs geleistet. Mit seiner fach-

lichen Kompetenz war er weit über die Grenzen der Hannoverschen Landeskirche 
hinaus gefragt. Die frühere Kirchengemeinde Hänigsen-Obershagen war viele Jahre 
lang die Heimatgemeinde seiner Familie. Sein Interesse am Gemeindeleben war bis 

zuletzt groß. Seine fröhliche und zugewandte Art wird allen, die ihn kannten, in guter 
Erinnerung bleiben. Seine Lust an der theologischen und politischen Diskussion wird 
fehlen. Als Kirchengemeinde an Aue und Fuhse sind wir seinen Angehörigen in herz-

licher Anteilnahme verbunden. 

Ein beruhigendes Gefühl alles
geregelt zu haben.
Mit der Bestattungsvorsorge.
Bestattungskosten können in Deutschland je nach Art der Bestattung und
persönlicher Vorstellung sehr teuer werden. Mit der Bestattungsvorsorge
übernehmen Sie Verantwortung und sorgen schon heute für eine würdevolle
Bestattung vor, ohne dass Ihre Hinterbliebenen finanziell belastet werden. Sie
erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung
und der Abschluss erfolgt ohne Gesundheitsfragen.

Gerne berate ich Sie persönlich.

Versicherungsbüro Andrea Schmidt-Schernich
Burgdorfer Str. 7 · 31311 Uetze
Telefon 05173 240563
andrea.schmidt-schernich@wuerttembergische.de

erhalten lebenslangen Versicherungsschutz, eine garantierte Todesfallleistung 

Werbung
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Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen Hausgeräte

Reparaturen Elektroheizungen
Lichttechnik Materialverkauf

SAT-Anlagen Klimaanlagen

Photovoltaik E-Check

Daten- und Netzwerktechnik

Installationen
Reparaturen
Lichttechnik
SAT-Anlagen
Photovoltaik
Daten- und Netzwerktechnik

Hausgeräte
Elektroheizungen
Materialverkauf
Klimaanlagen
E-Check

VD Elektrik
Elektromeister 

Jörg van Ditzhuyzen

Burgdorfer Straße 85-89 · 31311 Uetze
Tel. (0 51 73) 92 21 44 · www.vdelektrik-uetze.de

Werbung

Am 11. Februar bekommen wir Besuch 
vom Gustav-Adolf-Werk (GAW). Das GAW 
ist das Diasporawerk der Evangelischen 
Kirche in Deutschland. Es wurde bereits 
1832 gegründet und ist das älteste evan-
gelische Hilfswerk in Deutschland. Mit 50 
protestantischen Partnerkirchen in Europa, 
Lateinamerika und Asien tritt es ein für das 
Recht protestantischer Minderheitskirchen, 
ihren Glauben in Freiheit zu leben und hilft 
religiösen Minderheiten in derzeit 40 Län-
dern der Welt.

Nach dem Gottesdienst am 11. Februar, der 
um 10:30 in der Johannes der Täufer-Kir-
che Uetze beginnt und von Mitarbeitenden 
des Gustav-Adolf-Werkes gemeinsam mit 
Pastorin Kück gestaltet wird, laden wir zu 
einem Vortrag über „Das Leben der evan-
gelischen Kirche auf Kuba“ ein. Frau Gisela 
Köbberling, die Leiterin der Frauenarbeit in 
der hannoverschen GAW-Hauptgruppe, wird 
uns in diesem Vortrag die Arbeit des Gustav-
Adolf-Werkes am Beispiel des diesjährigen 
Projekts der GAW-Frauenarbeit vorstellen.

Gottesdienst und Vortrag 
Besuch vom Gustav-Adolf-Werk!
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Du möchtest in Deiner Gemeinde als 
Teamer*in mitarbeiten? Dann brauchst Du 
eine JuleiCa. Hier lernst Du die Grundlagen 
für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.

Weitere Infos und die Anmeldung findest 
Du auf: www.kjd-burgdorf.de 

Wann: 18.-23. März 2024
Wo: Sachsenhain Verden
Kosten: 220,- € (inkl. Anreise, Unterbrin-
gung und Verpflegung)

Jetzt anmelden 
Juleica-Fortbildung im März

Informationen: Kreisjugendpastorin Heidi Kück Tel.: Tel. 05173 922 728  
                             heidrun.kueck-witzig@evlka.de
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Fotos: Jens Krieger-Juhnke

Neuem Glanz auf alten Mauern 
Jugendräume erstrahlen

Weiße Wände blitzen einem nun entgegen, 
wenn man die Tür zu den Jugendräumen 
der Kirchengemeinde am Standort Uetze 
öffnet. Der Jugendmitarbeitendenkreis 
hat seine Räume renoviert, mit allem was 
dazu gehört – die gelbe Farbe der Wände 
ist einem frischen Weiß gewichen und auch 
für die neue Couch wurde Platz geschaffen. 
Stolz leuchtet das Logo der Evangelischen 
Logo im Eingangsbereich und direkt gegen-
über hilft uns das neue Regalsystem, den 
Überblick über unser Material zu behalten.
Möglich ist all dies nur durch die Spenden 
für die Jugendarbeit in unserer Kirchen-
gemeinde und der Finanzierung durch die 
Landeskirche Hannover. 
Ein besonderer Dank gilt natürlich allen frei-
willigen Helfern vor Ort! 

Nun möchten wir unsere Renovierungs-
arbeiten gemeinsam mit Euch feiern. Wer 
Zeit und Interesse findet, ist deshalb am 02. 
Dezember um 16 Uhr herzlich zur Einwei-
hungsfeier der neuen Jugendräume einge-
laden. Bitte meldet Euch kurz bei vorstand@
evju-uetze.de, wenn Ihr dabei sein wollt.
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Jugendmitarbeitendenkreis 
Merle Grave
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     Jede Schneeflocke ist 

einzigartig – so wie der 
Mensch. Sie besteht aus 

mehreren Schneekristallen. 
Jeder Kristall ist sechseckig.

Schnee entsteht bei niedrigen Tem - 
peraturen und hoher Luftfeuchtigkeit.  
Mithilfe von Wassertröpfchen und  
Staub teilchen bilden sich winzige Eiskristalle.  
In der Wolke werden die Kristalle immer größer 
und schwerer und fallen dann zur Erde.  

Eine Schneedecke 
wärmt den Boden  
wie eine Dämmschicht. 
Unter ihr sammelt sich 
die Wärme und der 
Erdboden kühlt nicht 
schnell aus. 

Schneeflocken fallen so still und ruhig. Und 
automatisch wird alles um uns herum leise.    
    Das liegt daran, dass bei Neuschnee die 
Schallwellen in die spezielle Oberfläche/Struktur  
   eindringen und somit verschluckt werden.

         Nina und Heinz bauen einen Iglu. Versuche, den Schnee klötzen jeweils das Wort Eis 
oder Schnee davorzusetzen. Male alle Sterne rot an, wenn das Wort Eis dazu passt.  
Die Wörter, die zu Schnee passen, können grün angemalt werden. 

Lösung: Pappschnee, Schneesturm, Eisvogel, Eislauf, Eisblumen, Schneehaus, Schneeflocke, Schneeball, Tiefschnee, Eisbär, Schneematsch, Eisschrank
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Hast du Lust, eine oder viele Schnee flocken zu basteln? 
Probiere es mit dieser Anleitung aus :) 

Hier sind ein paar  
Mustervorschläge. 
Es gibt unzählige  
  Möglichkeiten!

Achtung! Zeichne 
das Muster auf  
   der offenen  
  Papierseite.

Stille

Entstehung

Schnee, sne (auf Dänisch), snö (auf Schwedisch)   
Der Winter ist berühmt für Schnee. Mal mehr, mal weniger. Diese Seite gibt 
spannende Einblicke in die Schneewelt. Viel Freude beim Rätseln und Basteln. 
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3. Hänigsen: 15 Uhr, Steffen Lahmann,  
    05147 254, steffen.lahmann@evlka.de

4. Katensen: Jeannette Schulze,  
    0151 14054785, jeannette.schulze@evlka.de

5. Obershagen: Ulrich von Stuckrad-Barre,  
      0151 56421737

6.  Schwüblingsen: Sonja Kynast, 05175 2124

7.  Uetze: 15.30 Uhr, Gaby Pahls, 0163 3440478 
     Uetze: 16.30 Uhr, Heidi Kück, 05173 922728  

Am Heiligabend werden in unseren Or-
ten viele Gottesdienste mit Krippenspiel 
stattfinden. Unterschiedliche Teams be-
reiten diese besonderen Gottesdienste 
vor und würden sich über die Mitwirkung 
weiterer Kinder und Jugendlicher freuen.  
Wenn ihr mitmachen möchtet, dann meldet 
euch bei den folgenden Ansprechpartnern:

1. Altmerdingsen: Bianca Fricke,   
    0170 3128304, Bianca.Fricke@t-online.de

2. Dollbergen: Karin Rentz, 05177 985212

Krippenspiele 
Engel, Hirten und Könige
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Ihr STARKER Partner
Jetzt auch für Photovoltaik

Tel. 05147 / 7502
hausmann-bedachungen.de

Kurzzeitpfl ege • Dauerpfl ege  
Verhinderungspfl ege

ProbewohnenGmbH

Senioren- und Pfl egeheim
 Uetze

Pestalozzistr. 23 • 31311 Uetze
Tel. 0 51 73 60 02 • www.fi ps-ev.de
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tungen die, wie wir denken, das Dorfleben 
bereichern und immer zu Treffen und Aus-
tausch eingeladen haben. Nicht vergessen 
möchte ich die Line Dance Gruppe und die 
vielen kirchlichen Gruppen, die sich im Dorf-
zentrum treffen. Die Line Dance Gruppe trifft 
sich auf Initiative des Aktivkreises wöchent-
lich und ist mittlerweile auf zwei Gruppen 
angewachsen. So wurde das Dorfzentrum 
im ersten Jahr schon ordentlich mit „Leben“ 
gefüllt. Gelobt wird von allen Nutzern und 
Gästen immer wieder die Achtsamkeit, der 
herzliche Umgang und die tolle Gastfreund-
schaft. Das und die bemerkenswerte Akustik 
in der Kirche machen es aus, dass so viele 
Künstler gern wieder zu uns kommen. Dieses 
tolle Angebot spricht sich rum und so haben 
wir immer mehr Gäste, die auch aus den um-
liegenden Dörfern den Weg zu uns finden. 
Demnächst Planen wir das kommende Jahr 
und wir hoffen, dass es mindestens genauso 
schön und bunt wird wie das Vergangene.  
                                                       Andrea Staas

Es war ein spannendes und auch erfolgrei-
ches erstes Jahr. Alles war so neu und eini-
ges musste und muss sich auch jetzt noch 
einspielen. Über allem liegt die Freude und 
Dankbarkeit, dass wir so ein schönes Dorf-
zentrum haben. 
Angespornt von alledem sind wir als Aktiv-
kreis in ein, wie wir finden, sehr vielfältiges 
Jahr gestartet. Wir haben Suppe gekocht und 
gemeinsam gegessen. Es gab einen Dorf-
abend, Dosenwerfen beim Drachenfest, 
den Dorfflohmarkt und mehrere Konzerte 
von ganz unterschiedlichen Künstlern und 
Chören. Nicht zu vergessen unsere großen 
Veranstaltungen, die nun schon seit sechs 
Jahren stattfinden. Die „Sause am Turm“ 
und unsere beliebte Pflanzenbörse, die in 
diesem Jahr um den Hobbykunstmarkt er-
weitert wurde. Es waren alles tolle Veranstal-

Ein Jahr Dorfzentrum Obershagen  
Eine Bereicherung
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Sonntag, 10. Dezember, 17:30 Uhr 
 

Chorange
besingt die schönste Zeit des Jahres!

Für die Gäste gibt es 
leckeren Winterpunsch! 

Johannes der Täufer Kirche, Uetze

Montag, 04. Dezember, 19:30 Uhr
 

Mundwerk & 
Work In Progress  
Vokalmusik im Doppelpack

Nach dem Konzert gibt es  
Punsch und Plätzchen

Dorfzentrum St. Nicolai, Obershagen

4. Februar 2024, 18:00 Uhr 

The Churchills
Bekannte Musiktitel aus Rock, Pop, 

Blues und Jazz  

Dorfzentrum St. Nicolai, Obershagen

16. Dezember, 19:00 Uhr

Choranima Nova 
Europäische Weihnachten 

Eine ganze Truhe voll von zu Herzen 
gehenden Stücken 

Johannes der Täufer Kirche, Uetze

Mittwoch, 20. Dezember, 19.30 Uhr 
 

Vox Spiritus + Chorange 
Hochklassige Weihnachtsklassiker

Johannes der Täufer Kirche, Uetze

Sonntag, 10. Dezember, 16.00 Uhr 
 

Ausbildungs-Orchester 
des Feuerwehrmusikzugs 

Burgdorf-Hänigsen 
Adventskonzert 

St. Petri-Kirche, Hänigsen
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10.12.
2. Advent

10:30 Uhr Uetze Pastorin Kück

17:00 Uhr Obershagen Pastor von Stuckrad-Barre

06.12.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen
Kirche im Kerzenschein

Pastor Lahmann

Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

13.12.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen
Kirche im Kerzenschein

Pastor Lahmann

20.12.
Mittwoch

18:00 Uhr Hänigsen
Kirche im Kerzenschein

Pastor Lahmann

25.12.
1. Weihnachts-
tag

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Uetze Pastor Dr. Anca

08.12.
Freitag

18:00 Uhr Uetze
Jugendgottesdienst

JuMaK

03.12.

1. Advent

10:30 Uhr Dollbergen 

Familiengottesdienst
Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Hänigsen Pastor Dr. Anca

24.12.
Heiligabend

Die Informationen zu den Gottesdiensten am Heiligen Abend 
finden Sie auf Seite 26

26.12.
2. Weihn.-tag

10:30 Uhr Hänigsen Pastor von Stuckrad-Barre

31.12.
Silvester

17:00 Uhr Uetze 
mit Abendmahl

Pastorin Kück

09.12.
Samstag

10:00 Uhr Uetze, KIZ
Kinderkirche

KiGo-Team

17.12. 
3. Advent

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Katensen Pastor Dr. Anca

05.01.
Freitag

17:00 Uhr Hänigsen 
Aussendung Sternsinger

Pastor Lahmann

07.01.
1. So. nach 

Epiphanias

10:30 Uhr Schwüblingsen
mit Abendmahl

Pastor von Stuckrad-Barre

17:00 Uhr Hänigsen
mit Abendmahl

Pastor von Stuckrad-Barre

14.01.
2. So. nach 

Epiphanias

10:30 Uhr Uetze Pastorin Kück

17:00 Uhr Obershagen Pastorin Kück



| 25Gottesdienstkalender

Jahreslosung 2024

Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe .

1. Korinther 16,14 

Datum Uhrzeit Ort / Thema Ausführend

04.02.
Sexagesimä

10:30 Uhr Hänigsen
 mit Abendmahl

Pastor Lahmann

17:00 Uhr Katensen  

mit Abendmahl

Pastor Lahmann

21.01.
3. So. nach 

Epiphanias

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus 
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Hänigsen Pastor Lahmann

17:00 Uhr Dollbergen Pastor Lahmann

28.01.
Letzter So. nach 

Epiphanias	

10:30 Uhr Dollbergen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Hänigsen Pastor von Stuckrad-Barre

26.01.
Freitag

18:00 Uhr Uetze
Jugendgottesdienst

JuMaK

11.02.
Estomihi

10:30 Uhr Uetze 

 anschl. Vortrag des GAW

Pastorin Kück mit Gustav-Adolf-
Werk

17:00 Uhr Dollbergen Pastorin Kück

18.02.
Invokavit

10:30 Uhr Obershagen Pastor Dr. Anca

17:00 Uhr Uetze 
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden

Pastor Dr. Anca

25.02. 
Reminiszere

10:30 Uhr Dollbergen, Gemeindehaus 
Kindergottesdienst

KiGo-Team

10:30 Uhr Schwüblingsen Pastor Lahmann

17:00 Uhr Hänigsen
Vorstellungsgottesdienst der 
Konfirmanden

Pastor Lahmann

16.02.
Freitag

18:00 Uhr Uetze
Jugendgottesdienst

JuMaK
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Obershagen, Dorfzentrum	 15:00	 Krippenspiel 	 P. von Stuckrad-Barre + Team 
Altmerdingsen, Kapelle	 15:00	 Krippenspiel 	 Pn. i. R. Mahler + Team	  
Hänigsen, Kirche		  15:00	 Krippenspiel 	 P. Lahmann + Team	  
Dollbergen. Reithalle	 15:30	 Krippenspiel 	 P. Dr. Anca + KiGo-Team		
Uetze, Kirche		  15:30	 Krippenspiel 	 Pn. Kück + KiGo-Team		
Katensen, Kirche		  16:00	 Krippenspiel 	 Dn. Schulze +  Team		
Obershagen, Dorfzentrum	 16:00	 Krippenspiel 	 P. von Stuckrad-Barre + Team      
Schwüblingsen, Hof Kobbe	 16:30	 Krippenspiel 	 P. Dr. Anca + Team	  
Uetze, Kirche		  16:30	 Krippenspiel 	 Pn. Kück +  JuMaK		  
Hänigsen, Kirche		  16:30	 Krippenspiel 	 P. Lahmann + Konfirmanden 
Dollbergen, Kirche	 18:00	 Christvesper	 P. Dr. Anca	  
Uetze, Kirche		  18:00	 Christvesper 	 P. von Stuckrad-Barre	  
Hänigsen, Kirche		  18:00	 Christvesper 	 P. Lahmann		   
Uetze, Kirche		  23:00	 Christnacht	 Pn. Kück	   

Heilig Abend in unserer Gemeinde
alle Termine auf einen Blick
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Besinnliche Stunden 
Weihnachtsfeiern der  
Seniorenkreise   

Der Advent ist die Zeit des Wartens und der 
Vorbereitung auf Weihnachten. Diese viel-
leicht gemütlichste und besinnlichste Zeit 
des Jahres will gut gestaltet sein. So laden 
wir alle Seniorinnen und Senioren herzlich 
ein zum Beisammensein bei Kaffee, Tee, Ge-
bäck und Geschichten, die uns auf dem Weg 
zum Weihnachtsfest begleiten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

P.S. Ein älterer Herr mit weißem Bart und 
rotem Mantel hat sein Erscheinen schon 
angekündigt.

Karneval am Aschermittwoch? – 
Ja, das gibt’s! 

Am 14. Februar sind alle Seniorinnen und 
Senioren unserer Kirchengemeinde ein-
geladen zum großen Senioren-Karneval in 
Hänigsen. Es erwartet Sie ein buntes Pro-
gramm aus Büttenreden, Sketchen, Paro-
dien und vielem mehr. 
Einlassvoraussetzungen sind gute Laune 
und ein lustiger Hut, den Sie während der 
Veranstaltung tragen. 

Helau und Alaaf! 
Seniorenkarneval am Aschermittwoch

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit am 
14. Februar, ab 15 Uhr, im Haus der Begeg-
nung in Hänigsen (An der Kirche 2). 

Für eine bessere Planung bitten wir um eine 
Voranmeldung über unsere Kirchenbüros 
bis zum 7. Februar. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Pflanzaktion in Obershagen 
Rund um das Dorfzentrum St. Nicolai wurden 2000 Krokusse 
und 100 Osterglocken gepflanzt.

Einsegnung von Jeannette Schulze

Während des Reformmationsgottesdienstes übernahm 

Superimtendentin Sabine Preuschoff die Einsegnung der 

neuen Diakonin der Gemeinde. 

In einer feierlichen Verabschiedung

dankt Dr. Tibor Anca Karin Renz für Ihren langjährigen Einsatz als 

Küsterin in Dollbergen.

Festmahl für die Ehrenamtlichen
Nach dem Reformationsgottesdienst ludt die Ge-
meinde alle Ehrenamtlichen zu gutem Essen und 
Livemusik in die Johannes der Täufer-Kirche ein.

28 |28 |28 |28 | Rückblick28 |

Ein neuer Baum für den Friedhof

In Schwüblingsen pflanzten Kinder im 

Rahmen des Umwelttags einen vom Orts-

rat gespendeten Amberbaum.
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Die Pflanzenbörse

rund um das Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen erfreute mit buntem 

Programm viele Besucher.

In einer feierlichen Verabschiedung

dankt Dr. Tibor Anca Karin Renz für Ihren langjährigen Einsatz als 

Küsterin in Dollbergen.

Erntedank-Gottedienst auf dem Hof DehningRund 350 Besucher feierten mit und übergaben Lebensmittelspenden an 
die Uetzer Tafel.

| 29Rückblick | 29| 29

Ganz viel Dankbarkeit
Zum Erntedankfest haben die KirchenKids Obershagen auf Früchten notiert, 
wofür sie dankbar sind, und einen Baum gepflanzt. 

Ein neuer Baum für den Friedhof

In Schwüblingsen pflanzten Kinder im 

Rahmen des Umwelttags einen vom Orts-

rat gespendeten Amberbaum.
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Abseits der Hektik 
Kirche im Kerzenschein

Auch in diesem Jahr laden wir mittwochs im 
Advent wieder zur „Kirche im Kerzenschein“ 
ein. Nur von Kerzenlicht erhellt feiern wir 
eine kurze Andacht mit Gesang, Gebet und 
Denkanstößen zu dieser besonderen Jah-
reszeit.
Im Anschluss gibt es bei Tee und Keksen 
die Möglichkeit, abseits von Hektik und Be-
triebsamkeit, noch etwas beieinander zu 
bleiben, um sich gemeinsam auf das Weih-
nachtsfest einzustimmen.
Seien Sie herzlich willkommen zur
„Kirche im Kerzenschein“ am:
 6., 13. und 20. Dezember, jeweils um 18 
Uhr in der St. Petri Kirche zu Hänigsen.

Werbung



Datum 		  Ausrichter 		  Ort 

01.12.23		  Familie Margraf		  Fuhsestr. 17, Dollbergen 

01.12.23		  Theatergruppe		  Dorfzentrum St. Nicolai, Obershagen 

02.12.23		  P. von Stuckrad-Barre	 Werner Hübner Platz, Obershagen 

03.12.23		  Fam. Bürger, Jacob, Bufe	 Altmerdingser Str. 7/9, Hänigsen 

05.12.23		  Team Gelbes Haus		  Windmühlenstr. 10, Hänigsen 

06.12.23		  KiGo-Team Dollbergen	 Gemeindehaus Dollbergen, Fuhsestr. 19 

06.12.23		  AWO Familienzentrum	 Schapers Kamp 4,	 Uetze 

06.12.23		  Kirche im Kerzenschein	 St. Petri-Kirche, Hänigsen 

07.12.23		  Maren Wrede		  Celler Str. 8A, Uetze 

08.12.23		  Familie Kosuch		  Klaes Garten 42, Dollbergen 

08.12.23		  Schützenv. Schwüblingsen	 Lahkamp 8, Schwüblingsen 

08.12.23		  Jugendgottesdienst Uetze	 Johannes der Täufer-Kirche, Uetze 

11.12.23		  Regina Stege		  Seilergasse 1, Dollbergen 

12.12.23		  Familie Cording		  An der Kirche 3, Hänigsen 

13.12.23		  Kirche im Kerzenschein	 St. Petri-Kirche, Hänigsen 

14.12.23		  Dn. J. Schulze, U. Elgert	 Johannes der Täufer-Kirche, Uetze 

15.12.23		  Familie Ahrens		  Alte Dorfstr. 41, Dollbergen 

15.12.23		  Gesangverein Concordia &  

                   	 Kornhäuser Musikanten	 Hof Bethmann, Lahkamp 9, Schwüblingsen 

18.12.23		  Aktivkreis Obershagen	 Dorfzentrum St. Nicolai, Obershagen 

20.12.23		  Familie Winter-Kolpatzik	 Fuhsestr. 1 A, Dollbergen 

20.12.23		  Kirche im Kerzenschein	 St. Petri-Kirche, Hänigsen 

21.12.23		  Jugendgruppe Hänigsen	 Dorfzentrum St. Nicolai, Obershagen
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Lebendiger Adventskalender 
Besondere Türchen in der Vorweihnachtszeit

In diesem Jahr öffnen sich zum ersten Mal in 
fast allen Ortsteilen unserer Kirchengemein-
de die besonderen Türchen des lebendigen 
Adventskalenders. Unterschiedliche Fami-
lien, Vereine oder Gruppen laden dazu ein, 
im Advent kurz innezuhalten, gemeinsam 
zu singen und adventliche Texte zu hören. 

Die Veranstalter werden mit einem Stern 
im Fenster/ an der Tür/ am Gartentor auf 
die Termine hinweisen. An folgenden Ter-
minen und Orten freuen wir uns immer um 
18:00 Uhr auf eine gemeinsame Auszeit im 
Advent mit Tee, Punsch, Weihnachtskeksen 
und anderem Gebäck:
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Weltgebetstag 2024 aus Palästina 
Gemeinsam ein Hoffnungszeichen setzen

Schließen auch Sie sich am 1. März 2024 
über Länder- und Konfessionsgrenzen hin-
weg mit anderen Christ*innen zusammen, 
um auf die Stimmen von Frauen aus Paläs-
tina und ihre Sehnsucht nach Frieden zu hö-
ren und sie zu teilen – in Frieden zu leben 
ist ein Menschenrecht.

Wie die Situation im Krisengebiet zum 1. 
März sein wird, ist leider nicht absehbar. 
Trotzdem oder gerade deswegen hoffen 
wir, dass der Weltgebetstag 2024 in dieser 
bedrückenden Zeit dazu beiträgt, dass, ge-
halten durch das Band des Friedens, Ver-
ständigung, Versöhnung und Frieden eine 
Chance bekommen, in Israel und Palästi-
na, im Nahen Osten und auch bei uns in 
Deutschland.

Wir laden herzlich dazu ein, diesen be-
sonderen Gottesdienst mit uns zu feiern. 
Und wenn Sie sich persönlich bei der Ge-
staltung der drei Gottesdienste einbringen 
möchten, egal ob mit einer helfenden Hand, 
musikalischem Talent oder Essensspenden 
landestypischer Speisen, freuen sich über 
Ihre Rückmeldungen:

Sonja Kynast und Claudia Fricke:
Tel. 05175 932383, 

Marianne Hackbart: Tel.05147 306
Heidi Kück: Tel. 05173 922728

oder in den Pfarrbüros

Am 1. März 2024 feiern wir Gottesdienste 
zum Weltgebetstag:

18:00 Uhr Christuskirche Schwüblingsen

18:00 Uhr KIZ Uetze

19:00 Uhr Haus der Begegnung, Hänigsen

Wir wollen gemeinsam mit Christ*innen 
weltweit mit den Frauen des palästinensi-
schen Komitees beten, dass von allen Seiten 
das Menschenmögliche für die Erreichung 
eines gerechten Friedens getan wird.
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Segen an der Haustür 
Die Sternsinger sind wieder unterwegs …
…und bringen den Segen in die Häuser. Die 
Sternsingerkinder sammeln dabei Spenden 
für Kinder in Not. In diesem Winter steht die 
Aktion unter dem Motto „Gemeinsam für 
unsere Erde – in Amazonien und weltweit“. 
Dabei steht der Schutz von Umwelt und Kul-
tur der indigenen Völker in Amazonien im 
Mittelpunkt.
In unserer Gemeinde haben sich zwei 
Teams gebildet:
Eine Gruppe wird am Samstag, den 6. Janu-
ar, und am Sonntag, den 7. Januar, jeweils 
nachmittags ab 14 Uhr in Altmerdingsen, 
Hänigsen, Obershagen und Krätze unter-
wegs sein. Wenn Sie die Sternsinger bei sich 
zu Hause begrüßen möchten, melden Sie 
sich bitte bis zum 30. Dezember bei Silke 
Kubertin, Tel. 05147-978093.

Eine weitere Gruppe wird in den Orten 
Dedenhausen, Dollbergen, Katensen und 
Schwüblingsen den Segen verteilen. Die 
konkreten Termine stehen noch nicht fest, 
aber Besuchswünsche können bereits bei 
Sophie Müller, Tel. 05177-986365, angemel-
det werden.

Königliche Unterstützung gesucht!
Einmal König sein, Sternenlicht verbreiten 
und ganz viel Gutes tun – als Sternsinger 
ist das ganz leicht und macht viel Spaß! Sei 
dabei! Infos und Anmeldung bis zum 16. 
Dezember bei Silke Kubertin, Tel. 05147-
978093, für die „Hänigser Gruppe.“
Für die „Dollberger Gruppe“ freut sich So-
phie Müller, Tel. 05177-986365, über eure 
Rückmeldung.
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Ihr starker Partner 
rund um Immobilien

Röscher Bau: 

· Baudienstleistungen

· Bauunternehmen

· Bausachverständiger

Röscher Bau Baustoffe:

· Baustoffe

· Werkzeuge

· Fachseminare und    
  Anwendungstechnik

Röscher Bau: 

· Immobilienmakler

· professionelle 
Wertermittlung

Inh. Herr Michele Röscher

Michele Röscher 
Windmühlenstr. 36 • 31311 Uetze/Hänigsen

Tel: 05147/978398 • info@roescherbau.de
www.roescherbau.de
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In den Tagen vom 2. bis 5. Mai soll es eine 
besondere Reise für interessierte Gemein-
demitglieder geben. Am Donnerstagmorgen 
starten wir Richtung Görlitz, wo wir bei einem 
geführten Stadtspaziergang die umfangreich 
restaurierte Altstadt besichtigen. Gegen 
Abend erreichen wir unser 4* Hotel „HP Park 
Plaza“ in Breslau, wo wir zum Abendessen er-
wartet werden. Bei einem abendlichen Spa-
ziergang sind erste Erkundungen möglich.
Am Freitag erwartet uns eine Rundfahrt 
durchs Hirschberger Tal, dem Tal der Schlös-
ser und Gärten am Fuße des Riesengebirges: 
Schloss Lomnitz, Erdmannsdorf, der Miniatu-
renpark bei Schmiedeberg/Kowary und zum 
Abschluss das Schloss Stonsdorf, wo wir zur 
Kaffeetafel gebeten werden. 
Am Samstag besichtigen wir die prächtig 
restaurierte schlesische Hauptstadt Bres-
lau. Am Nachmittag unternehmen wir eine 
Schifffahrt auf der Oder und erleben Breslau 

Gemeindefahrt 2024 
Görlitz, Breslau und das Hirschberger Tal im Mai

auch von der Wasserseite aus. Der Rest des 
Nachmittags steht zur freien Verfügung für 
eigene Erkundungen.

Auf unserer Heimreise am Sonntag besu-
chen wir in der Friedenskirche in Schweidnitz 
den evangelischen Gottesdienst und erfah-
ren bei einer anschließenden Führung nä-
heres über ihre Geschichte und Architektur. 
Gegen 21 Uhr werden wir zurück in unseren 
Orten sein.
Änderungen vorbehalten.
Der Preis dieser Reise liegt bei etwa 600 € 
pro Person im Doppelzimmer, Einzelzim-
merzuschlag 99€ (Der finale Preis kann erst 
nach der endgültigen Abstimmung des Pro-
gramms genannt werden)

Weitere Infos erhalten Sie bei Claudia Fricke, 
die gerne auch Ihre Anmeldung für diese Rei-
se entgegennimmt (Tel: 05175 932383).
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Geschäftsstelle Frederik Gellermann
Zum Bahnhof  1 · 31311 Uetze (Dedenhausen)

Telefon 05173 922046
info.gellermann@mecklenburgische.com 
frederik-gellermann.mecklenburgische.de

Für die Sicherheit unserer Kunden machen 
wir uns seit Jahren stark. Unser Partner, die 

Mecklenburgische Ver sicherungsgruppe, 
verfügt über mehr als 225 Jahre Erfahrung und 
bietet Ihnen eine umfangreiche Produkt palette.  

Lassen Sie sich beraten. Immer für Sie da – 
persönlich und nah.

Immer für Sie da –
persönlich und nah!
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Im Advent werden in den Fenstern des Hä-
nigser Gemeindehauses wieder drei Weih-
nachkrippen ausgestellt. Zu sehen ist die alte 
originale „Hänigser Krippe“, eine „Orientali-
sche Krippe“ sowie eine große „Oberammer-
gauer Krippe“ mit handgeschnitzten Figuren.
Eine vierte Krippe wird im Eingangsbereich 
der St. Petri Kirche ausgestellt, die jedoch nur 
zu den Gottesdiensten und anderen kirchli-
chen Veranstaltungen in der Adventszeit zu 
sehen ist. Vom 1. Advent bis zum 6. Januar 
2024 können die Krippen täglich ohne An-
meldung in den weihnachtlich beleuchteten 
Fenstern des Gemeindehauses angesehen 
werden. In der Zeit zwischen 16 Uhr und 21 
Uhr werden sie zudem beleuchtet.
Im vergangenen Jahr haben weit mehr als 
800 Personen, die nicht nur aus Hänigsen 
kamen, die Krippen angesehen. Auch Kin-
dergartengruppen und Schulklassen kamen 
schon vormittags, um die Krippen zu bestau-
nen. Nachmittags machten sich Großeltern 
und Enkelkinder oder ganze Familien auf zu 
den Weihnachtskrippen in den Fenstern des 
Gemeindehauses Hänigsen, An d. Kirche 2.                                              
                                               Rolf-Peter Brandes

1. Advent bis 6. Januar 
Krippenschau in Hänigsen

Jugendliche haben gebacken 
Keksspende am 9. Dezember

Die Hänigser Jugendgruppe unserer Kirchen-
gemeinde gibt am Samstag, den 9. Dezem-
ber, wieder selbstgebackene Kekse gegen 
Spende ab. Ab 9 Uhr wird auf dem Parkplatz 
des Hänigser Edeka-Marktes ERSU Advents-
gebäck an Passanten verschenkt.
Die Jugendlichen sammeln mit dieser Aktion 
Spenden für den guten Zweck. In diesem Jahr 
soll wiederholt die Uetzer Tafel unterstützt 
werden. Ein kleinerer Betrag wird für die Be-
stückung von Weihnachtspaketen verwen-
det, die im Rahmen der Wunschstern-Aktion 
des Sozialfonds Uetze über die Kommune 
zu Weihnachten an Kinder und Jugendliche 
aus Flüchtlingsfamilien und aus bedürftigen 
Familien auf dem Gemeindegebiet Uetze ver-
teilt werden.
Schon in den vergangenen Jahren floss der 
Erlös der Keks-Spende in Kinder-, Jugend- 
und Obdachenlosenprojekte der näheren 
Umgebung. „Das diesjährige Projekt haben 
unsere Jugendlichen wieder selbst ausge-
sucht“, sagt Pastor Steffen Lahmann. 
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 » Mensch sein &
Mensch bleiben dürfen «

www.landhaus-storchennest.de

Wir bieten Bewohnern

• Täglich 24 Stunden fachliche und quali zierte   
 Versorgung und Betreuung

• Die Möglichkeit der individuellen Raum-
 gestaltung für jeden einzelnen Bewohner

• Beschäftigung wie in der Tagesp ege geschildert,   
 ebenso das Angebot der Einzelbetreuung

• Nutzung, Bewirtschaftung und Spaziergänge in   
 unserem Therapiegarten

Tagesp egestätte und P egeheim

Landhaus am Strochenest GbR
Nordmannstraße 6
31311 Uetze

Fon (0 51 73) 6 90 52 - 0
Fax (0 51 73) 6 90 52 -19
info@landhaus-storchennest.de

Sie  nden uns in Uetze ganz einfach:

Wenn Sie aus Burgdorf in den Ort kommen, sehen Sie am 
Ende der Straße schon das Storchennest in der Nähe des 
Kirchturms in die Höhe ragen.

Gegenüber dem Turm mit dem Storchennest  nden Sie 
unsere Einrichtungen. 

Kontakt

Ute Heth-Bornat
Leitung

Heidi Marigo
PDL

Ihre Ansprechpartner:
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Tagespflegestätte & Pflegeheim
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Viermal im Jahr finden Sie unseren Gemein-
debrief „Uferseiten“ in Ihren Briefkästen. 
Damit alle Haushalte mit den Uferseiten 
versorgt werden, suchen wir Menschen, die 
diese ehrenamtliche Arbeit des Verteilens 
im Dorf übernehmen.  Insbesondere das 
Austräger-Team aus Hänigsen benötigt Ver-
stärkung. Wenn Sie mitmachen möchten, 
melden Sie sich bitte bei Marianne Hackbart 
(05147-306). Sollten Sie nicht aus Hänigsen 
kommen, aber in Ihrer Ortschaft gern die 
Gemeindebriefausträger unterstützen, freu-
en wir uns über eine Nachricht an unsere 
Pfarrbüros.

Gemeindebriefausträger 
Unterstützung gesucht!

Herzliche Einladung zum 
Gesprächskreis

Der Gesprächskreis „Dem 
Glauben auf der Spur“ trifft 
sich das nächste Mal am 
22.02.2024 um 19:30 Uhr im 
KIZ in Uetze.

Jetzt schon vormerken:

Werbung
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Alle Jugendlichen aus Altmerdingsen, Doll-
bergen, Hänigsen, Obershagen und Schwü-
blingsen*, die im Jahr 2025 konfirmiert wer-
den möchten, müssen bis Mitte Januar 2024
angemeldet sein. Die Anmeldebögen stehen 
bereits auf der Homepage unserer Kirchen-
gemeinde (www.kirche-aue-fuhse.de) zum 
Download bereit.
Die ausgefüllten Anmeldungen sind bis 
zum 15. Januar – je nach Wohnort – in den 
Kirchenbüros in Dollbergen oder Hänigsen 
abzugeben.
Am Dienstag, 23. Januar findet um 19 
Uhr der erste Elternabend für den neuen 
Konfi-Jahrgang statt, auf dem das Konfir-

mandenmodell erläutert wird. Die Eltern 
der Konfirmandinnen und Konfirman-
den aus Dollbergen und Schwüblingsen 
treffen sich dazu im Gemeindehaus Doll-
bergen; die Eltern der Konfirmandinnen 
und Konfirmanden aus Altmerdingsen, 
Hänigsen und Obershagen treffen sich 
im ‚Haus der Begegnung‘ in Hänigsen. 
 
Wir freuen uns auf die neuen Konfirmandin-
nen und Konfirmanden!

Kirchenvorstand und Pfarramt

* Die Anmeldung der Konfirmandinnen und Konfirman-

den aus Uetze und Katensen ist schon erfolgt. Nach-

meldungen werden noch angenommen.

Jetzt anmelden 
NEUER KONFI-JAHRGANG STARTET

Dorfzentrum St. Nicolai Obershagen
Sie suchen einen Ort für:
eine Familienfeier mit bis zu 50 
Personen, ein Konzert mit 90 Zuschauern, 
eine Konferenz, Tagung, Schulung, 
Ausstellung oder einen Kurs?

Hier ist die perfekte Location!

Zum Mietumfang gehören eine Küche 
(inkl. Geschirr, Besteck und Gläsern), 
WCs und ein großes Außengelände. 
Je nach Art der Veranstaltung wird der 
Raum bestuhlt oder es werden 
Tischgruppen aufgebaut.

Kontakt: 
Christine Marris Tel. 05147 8594
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Taufen

Die Daten entnehmen Sie bitte
der Druckversion.

Trauungen

| 41

Ehejubiläen

Anders als Taufen, Trauungen und Bestat-
tungen gelten Ehejubiläen nicht per se als 
öffentliche kirchliche Anlässe. 
Wenn Sie die Veröffentlichung Ihrer Daten 
zum Ehejubiläum im Gemeindebrief nicht 
wünschen, teilen Sie dies bitte vor dem 
Redaktionsschluss des Gemeindebriefes 
dem Kirchenbüro mit.
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Telefon 0172-54 27 654

Freundlicher Service durch die 
BestattungsFinanz der ADELTA FINANZ.AG

Mitglied im Bund 
Deutscher Bestatter

Partner der Dt. Bestattungsvorsorge Treuhand AG 
und des Kuratorium Deutsche Bestattungskultur

Tag & Nacht erreichbar: 05173 - 924 98 81 0172-54 27 654
31311 Uetze • Schmiedestraße 2 • info@bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de
www.bestattungsinstitut-am-thielenplatz.de

Tag & Nacht erreichbar: 05147 - 979 77 30
31311 Hänigsen • Windmühlenstraße 38 • info@bestattungen-haenigsen.de
www.bestattungen-haenigsen.de

Erd-, Feuer-, See- und      FriedWald®-Bestattungen • Überführungen
Trauerkreis unter fachkundiger Begleitung • Erledigung aller Formalitäten 
Bestattungsvorsorge, Tag- u. Nachtservice • Eigener Verabschiedungsraum (Uetze)

Redaktionsschluss dieser Ausgabe: 01.11.2023.

Bestattungen

Werbung
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Henighuser Str. 2 a 
31311 Uetze (OT Hänigsen) 
 

info@bestattungen-krebs.de 
 

Tag und Nacht unter 
05147 - 8088 erreichbar 
 

Best a t tungstradit ion seit  über 75 Jahren 
 

Wir beraten Sie gerne und kostenlos, selbstverständlich auch bei 
Ihnen zu Hause. Bestattungen im gesamten Gemeindegebiet und 
natürlich auch außerhalb. 

 

Erd-, Feuer-, See-, Friedwald- und anonyme Bestattungen 
Bestattungsvorsorge sowie Erledigung aller Formalitäten 

 

Mitglied im Bund Deutscher Bestatter 
Partner der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG 

Bestattungen
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Kinder & Jugend:
Krabbelgruppe Dollbergen: 	 Dienstag, 9:30 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Maria Schwagmeyer, maria.schwagmeyer@gmail.com
Kindergottesdienst Dollbergen:	 Karin Rentz, Tel. 05177 985212
Kindergottesdienst Hänigsen:	 Pastor von Stuckrad-Barre, Tel. 0151 56421 737
KirchenKids Obershagen:		  Stephanie Reinhardt, Tel. 0176 701 968 56
Kinderkirche Uetze:	 	 jeden 2. Samstag im Monat,  KiZ 
                                                                   Gaby Pahls, Tel. 0163 3440478
Jugendmitarbeiterkreis Uetze:	 Mittwoch, 18 Uhr, in den Jugendräumen 
				    Jeanette Schulze, Tel. 05173 924579 
				    Mobil: 0151 14054785
Jugendgruppe Hänigsen: 		  Donnerstag, 18:30 – 20 Uhr, Haus der Begegnung (HdB)
				    Simone Kahle, Tel. 0175 3458625
Christliche Pfadfinder Uetze :	 Luke Duwe, 
				    stammesfuehrung@stammgraf-von-zindendorf.de
Spielzwerge Dollbergen: 		  Donnerstag, 15:30 - 17 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Maria Schwagmeyer: maria.schwagmeyer@gmail.com

Familien & Erwachsene:
Theatergruppe: 			   Antje Dombrowski, Tel. 05147 8993, 
				    Termine nach Absprache
Frauenfrühstück Hänigsen:	 Gisela Schlecht, Tel. 05147 979 550
Spieleabend Obershagen:		 2. Montag im Monat, 16 Uhr, Sportheim
				    Ilse Schecker, Tel. 05147 378
Glauben – Leben Dollbergen:	 2. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr, bei Fam. Ahrens,
				    Alte Dorfstr. 41, Dollbergen,
				    Wolfgang Ahrens, Tel. 05177 8493
Patchworkgruppe Dollbergen:	 Dienstag, 15 Uhr, Termine n. Absprache, Gemeindehaus 	
				    Dollbergen, Brigitte Weidtmann, Tel. 05177 419
Gebetskreis Dollbergen:  		  Montag, 9:30 Uhr, Martina Hotop, Tel. 05177 1442
Frauenkreis Obershagen:		  Mittwoch (14tägig), 19 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 379

Kirchenmusik:
Gospelchor Hänigsen:		  Donnerstag, 19:30 – 21 Uhr, HdB, Luisa Nedde,
				    Luisanedde@gmx.de
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Kantorei Uetze:			   Mittwoch, 19:30 Uhr , Gemeindehaus Uetze (KiZ)
				    Fernando Fuentealba
				    mansillafuentealba@gmail.com 
Posaunenchor:			   Mittwoch, 19:30 Uhr, HdB
				    Johannes Müller, jojo.g.mueller@web.de
				    Kontakt Uetze: über Kirchenbüro, Tel. 05173 922 727 	
				    Kontakt Dollbergen: Ingo Schipper, Tel. 05177 1442
Gitarrengruppe Dollbergen:	 über Kirchenbüro, Tel. 05177 922 144
	
Ältere Generation:
Seniorenkreis Hänigsen:		  3. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, HdB
				    Kerstin Geloneck, Tel. 05147 73 43	
Seniorenkreis Uetze:		  1. Mittwoch im Monat, 15 Uhr, KiZ
				    Gaby Pahls, Tel. 0163 3440478
Seniorenkreis Dollbergen:		 jeden 2. Mittwoch, 15 Uhr, Gemeindehaus Dollbergen
				    Heike Beschke, 05177 1528
Seniorenkreis Schwüblingsen:	 1. Dienstag im Monat, 15 Uhr, Alte Schule Schwüb-		
				    lingsen – Gruppenraum Feuerwehr,
				    Doris Kobbe, Tel. 05175 1550
Seniorenkreis Obershagen:	 1. Mittwoch, 15 Uhr, Dorfzentrum St. Nicolai
				    Christa Hartmann, Tel. 05147 379	 	
Besuchsdienst Uetze:		  Kirchenbüro, Tel. 05173 922727 	

Rat & Hilfe:
Blaues Kreuz Hänigsen:		  Matthias Oppermann, Tel. 0178 6011 032	
LernRaum Uetze:			  Susan Feher, Tel. 0176 62167 117	
Gelbes Haus Hänigsen:		  Stephanie Theiner, Tel. 05147 9749 846	
Beratung für Geflüchtete:		 Lea Schönberger, Tel. 0151 58075 039	
Schuldnerberatung:		  Diakonieverband, Tel. 05136 897 310	

Fördervereine:
       „Kirche gestalten - 		  Ulrich Christian Fett
Gebäude erhalten“ (Uetze)	 DE86 2519 0001 0578 9214 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
      Förderverein ev.-luth. 		  Dirk Anderson, Tel. 05147 8415
Kirche Hänigsen-Obershagen	 DE42 2519 0001 0601 4712 00
				    VOHA DE 2HXXX	 Hannoversche Volksbank
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Diakonieverband Hannover-Land (www.dv-hl.de)
     Schillerslager Str. 8, 31303 Burgdorf, Tel: 05136 89730
     Terminvereinbarungen: Mo-Fr 8.00-12.00 Uhr (Termine ggf. auch vor Ort)
     Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: Do 16.00-18.00 Uhr
Ambulanter Hospizdienst: Hospizdienst.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897311
Kurenberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Schuldnerberatung: schuldnerberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897315
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 8973-10/-19
Soziale Beratung: dw.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897320
Fachstelle für Sucht und Suchtprävention: suchtberatung.burgdorf@evlka.de, Tel: 05136 897330
Familien-, Paar- und Lebensberatung: Tel: 0511 723804, www.lebensberatung-langenhagen.de
Telefonseelsorge: Tel. 0800 1110 111 (kostenlos)
Kirchenkreisamt Burgdorfer Land: IBAN:  DE13 5206 0410 0000 0060 76 
Verwendungszweck:	 KG 1051, Name des Spenders und Spende für …

Tel. 05173 922 728 

Tel. 05132 504 5860 

Tel. 05147 254

Tel. 0151 5642 1737

Tel. 05173 924579 
Mobil: 0151 14054785

Pastorin Heidrun Kück-Witzig
heidrun.kueck-witzig@evlka.de

Pastor Dr. Tibor Attila Anca
tibor.anca@evlka.de

Pastor Steffen Lahmann
steffen.lahmann@evlka.de

Pastor Ulrich  von Stuckrad-Barre
ulrich.vonstuckrad-barre@evlka.de

Jeannette Schulze
Jeannette.schulze@evlka.de

Pfarramt I
(Uetze)

Pfarramt II
(Uetze, Dollbergen,
Schwüblingsen)

Pfarramt III
(Hänigsen, Katensen)

Pfarramt IV
(Obershagen, Altmer-
dingsen, Irenensee)

Diakonin

Homepage:  
www.kirche-aue-fuhse.de

E-Mail:  
kg.auefuhse@evlka.de
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Es ist Zeit, sich auf das zu besinnen, was wichtig ist: 
Mit einem entschlossenen Klimaschutzpaket der Politik 
und größerer Verantwortung von uns allen bescheren 
wir unseren Kindern eine lebenswerte Zukunft. 
brot-fuer-die-welt.de/spenden

Das beste Geschenk 
für uns alle: 

eine Welt mit Zukunft.

Ihre 
Spende 
hilft! 

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


